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Ministerin Frau Y. Gebauer
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xxx, den xxxxx.2018
Dienstanweisung für die automatisierte Verarbeitung personenbezogener Daten in der Schule
Sehr geehrte Damen und Herren,
die Neufassung der o.g. Dienstanweisung stellt mich als Grundschullehrerin vor ein großes Problem: Derzeit weiß ich nicht, wie ich die Zeugnisse zu Schuljahresende schreiben kann. 
Wenn ich diese auf meinem privaten PC schreiben wollte, benötigte ich eine Genehmigung der Schulleitung und müsste umfangreiche technische und datenschutzrechtliche Anforderungen erfüllen.
Ich weise darauf hin, dass ich keine ausgebildete IT-Spezialistin bin, deshalb nicht alle geforderten Maßnahmen für mein privates Gerät bis ins Detail überblicken kann und somit jegliche persönliche Haftung ausschließen muss. Daher sehe ich mich nicht in der Lage, die „Genehmigung für die Verarbeitung von personenbezogenen Daten aus der Schule durch Lehrkräfte zu dienstlichen Zwecken auf privaten ADV-Anlagen“ zu unterschreiben. Damit ist es mir nicht gestattet, personenbezogene Daten auf privaten ADV-Anlagen zu verarbeiten. Auch Datenschützer weisen darauf hin, dass diese Anforderungen von Laien nicht erfüllt werden können, sondern dass es dazu EDV-technischer Expertise bedarf (siehe u.a. 23. Datenschutz- und Informationsfreiheitsbericht 2017). 
In unserer Schule haben wir nur xxx Verwaltungsrechner, die jedoch von Schulleiter, Konrektorin und Sekretärin intensiv genutzt werden, so dass die Erstellung von ca. xxxx Textzeugnissen und einer Vielzahl von Förderplänen und Förderempfehlungen durch alle an unserer Schule arbeitenden Lehrkräfte schlichtweg nicht möglich ist. 
Um meine Arbeit weiterhin ausüben zu können, beantrage ich daher, mir ein dienstliches Endgerät zur Verfügung zu stellen, das vorab geprüft, datenschutzkonform eingerichtet und regelmäßig gewartet und upgedatet wird, um auch personenbezogene Daten zu dienstlichen Zwecken verarbeiten zu können.  

Ich bitte dringend um eine Antwort und um eine zeitnahe, praktikable und rechtssichere Lösung zur Erstellung der Zeugnisse/Förderpläne/Förderempfehlungen, da bis zur Zeugnisausgabe nur noch 10 Wochen verbleiben. 
Mit freundlichen Grüßen
